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Gloria durfte die schwarze
Maske von ihren Augen ziehen. Sie blinzelte ins grelle Licht.
„Folgen sie mir bitte“ sagte der sehr ernste, steife Mann förmlich.
Er führte Gloria hinter eine rote Absperrkordel und wartete, bis
sie ihm etwas nachkam. „Beeilen sie sich, wir haben keine Zeit.
Der, der Herr ist sehr ungeduldig. Heute ist sein Geburtstag und
sie sind seine Überraschung.“ Erklärte der Mann Gloria sehr
ernst.



Gloria schmunzelte, denn
das hörte sich nach leicht verdientem Geld an. Ungeduldige Männer
fickten oft nicht lange. Sie waren so voller Vorfreude, dass sie
schnell abspritzten. Nachdem sie wie die Verrückten rammelten. Und
danach fehlte ihnen die Kraft auf eine zweite Nummer. Das kannte
Gloria schon. Dazu war sie lange genug im Geschäft. „Und dafür
bekomme ich Tausend Dollar?“ fragte sie noch einmal nach. Sie
wunderte sich, dass man ihr für eine schnelle Nummer so viel Geld
bot. Sie folgte dem Mann durch das riesige Gebäude und wusste bald
nicht mehr, wo sie sich befand. In so einem großen Gebäude war sie
noch nie gewesen. Ihr wurde etwas kalt. Ihr sehr freizügiges Kleid,
wärmte sie in den dicken Mauern nicht wirklich. Doch sie hatte sich
extra sexy für den gutzahlenden Kunden angezogen. Wer gut zahlte,
durfte viel sehen, das war Glorias Motto. Jetzt bereute sie ihre
Entscheidung. Denn hier in dem Haus wurde es immer kälter.



„Das ist dafür, dass sie es
ohne Kondom machen. Der Herr hast Gummis. Das Geld wurde in dem
Moment auf ihr Konto überwiesen, da sie das Gebäude betreten haben,
Miss. Ich denke, die Nachricht darüber haben sie schon auf dem
Telefon. Und glauben sie mir. Sie werden für das Geld ordentlich
arbeiten müssen. Der Herr feiert seinen Geburtstag stets
ausgiebig.“ Erklärte der ernste Mann grinsend. Jetzt stieg Angst in
Gloria auf. Was passierte hier? Ihr wurde mulmig zumute. Doch dann
unterdrückte sie es und folgte dem Mann in ein nett eingerichtetes
Büro.
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„Danke Gaylord, das war
es.“ Sagte eine ruhige, strenge Frauenstimme. „Kommen sie rein,
Gloria“ Die Frau klopfte ungeduldig auf ihren Tisch herum. Was
passierte hier, dachte Gloria unwohl. Sie hatte doch extra gesagt,
dass sie keine Frau befriedigen würde. Sie fickte nur mit Männern.
Was also wollte die Frau von ihr? Gloria trat an den
Schreibtisch.



„Hübsch, sehr hübsch. Die
Fotos werden ihnen nicht gerecht. Sie werden ein schönes Geschenk
für meinen Mann abgeben, Gloria. Da bin ich mir sicher.“ Sagte die
Frau und betrachtete Gloria von oben bis unten. „Ich soll mit ihrem
Ehemann ficken, Lady? Ich bin sein Geschenk?“ fragte Gloria
unsicher, ob sie alles verstanden hatte. „Unterbrechen sie mich
nicht. Reden sie am besten gar nicht. Es sei denn, mein Mann fragt
sie etwas. Dann antworten sie so kurz wie möglich. Mein Mann will
heute ficken, keinen Smalltalk halten. Sie werden gehorsam alles
tun, was mein Mann möchte, dann verstehen wir uns. Und sie haben
morgen noch einmal fünfhundert Dollar mehr auf ihrem Konto. Eins
Fünf, für eine einzige Nacht.“ Erklärte die Frau lächelnd. Gloria
nickte nur Das war wirklich eine Menge Geld.



„Ziehen sie sich aus,
Gloria. Ich will was für mein Geld sehen. Ich will wissen, was für
ein Spielzeug ich gekauft habe.“ Befahl die Frau strenger als
Gloria erwartet hatte. Gloria erhob sich und zog sich nervös das
Kleid über den Kopf. Dann schlüpfte sie aus ihrer knappen
Unterwäsche und stand nackt vor dem Schreibtisch. Zufrieden lehnte
sich die Frau zurück. Anscheinend gefiel ihr, was sie sah. „Sehr
schön, sie trainieren ihren Körper. Nun, kein Wunder, das ist ja
auch ihr Arbeitszeug. Und sie bieten ihre drei Löcher an, so sagte
man mir. Ohne Kondom. Das wird meinem Mann gefallen. Frauen
bedienen sie nicht, oder?“ fragte die Frau schmunzelnd. Gloria
schüttelte schnell den Kopf. Das ließ die andere Frau seufzen.
„Schade, dann werde ich also leerausgehen. Egal, setzten sie sich,
Gloria. Ich muss sie vorbereiten.“ Sagte sie grimmig.
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